
Da es immer weniger ledige Burschen gibt, 
war es an der Zeit unsere Vereinssatzung 
anzupassen. Welche Änderungen wir 
vorgenommen haben und was das für 
Auswirkungen hat, lesen Sie auf Seite 5.

17. Ausgabe; September 2016

Burschen spielen montags rum !

Auch dieses Jahr findet das Rumspielen 
der Burschen im Dorf montags statt. 
Sollten Sie verhindert sein, den Burschen 
aber eine Spende zukommen lassen 
wollen, überweisen Sie diese bitte auf 
IBAN DE61763500000015003054 bei 
der Sparkasse Erlangen
Herzlichen Dank hierfür !!!

Satzungsänderung

500 Jahre bayerisches 
Reinheitsgebot

Kennen Sie den Bamberger F rstbischof 
Heinrich III  Groß von Trockau  Wissen 
Sie eigentlich, was er bereits im Jahre 
1489 erlassen hat

ü
. ?

? Mehr hierzu auf Seite 8

Drittes Weiherer Bierfest
Wie war das Wetter, wie der Besuch, 
konnte der bisherige Champion Ritt-
mayer aus Hallerndorf seinen Titel 
verteidigen ?      Seite 6.   

Baumaufstellen 
2015

Pokemon-Special am 
Kerwa-Samstag - 

Kampf-Arena und vieles mehr



Das Wandern ist der Burschen Lust

Letztes Jahr begaben wir uns abermals im 
goldenen Oktober auf eine Bierwander-
ung; diesmal in die wunderschönen Täler 
der Wiesent und der Aufseß. Von Wai-
schenfeld aus ging es nach Nankendorf 
zur Brauerei Schroll, wo wir uns mit 
einem Seidla stärkten. Nach kurzer Rast 
machten wir uns auf den weiteren Weg 
nach Breitenlesau zur Brauerei Krug. 
Dort verbrachten wir unsere Mittagspause, 
um danach gestärkt wieder zurück nach 
Waischenfeld zu wandern. Den Ausklang 
fand unsere Wanderung bei den “Helden” 
der Brauerei Held in Oberailsfeld.
Am Vatertag ging es diesmal nach Baad.

Am 02.10.16 ( ) 
wollen wir einen Teil der Strullendorfer 
Bierrunde wandern. Los geht’s um 11:00 
in Geisfeld. Die Wanderung führt uns über 
Leesten, Wernsdorf, Amlingstadt und 
Rossdorf am Forst zurück nach Geisfeld. 
Gäste sind uns auf dieser absolut 
kinderwagengeeigneten Wanderung 
herzlich willkommen!

Achtung Terminänderung

Impressionen der 
letzten Vatertags- und 
Vereinswanderungen

Brauerei 
Friedel 

in Schnaid

An der Russenlinde 
in Waischenfeld

Rund um den Kreuzberg

http://


Kerwa in Weiher
16.-19. September 2016

Fr. 19:00 Uhr Bieranstich und Knöchlaessen mit 

 

Sa. 16:00 Uhr Kinder-Baumaufstellen & Baumaufstellen

19:00 Uhr HÜTTENGAUDI mit 

So. 10:30 Uhr Frühschoppen 

12:00 Uhr Mittagessen

20:00 Uhr Weiherer Kirchweihkomödchen mit 

Mo. 10:00 Uhr Rumspielen der Burschen im Dorf

11:00 Uhr Frühschoppen mit Kesselfleischessen

18:30 Uhr Betzenaustanzen

19:00 Uhr Musik vom Feinsten mit 

”Kiehfman & Jack”

“DJ Miss Chris”

“Das EICH - Jetzt Eicht’s”

“die Zwaa”

!!! Am Abend kein Kirchweihbetrieb !!!

Die Freiwillige Feuerwehr Weiher und die Weiherer Burschen 
laden Sie recht herzlich ein und freuen sich auf Ihren Besuch
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Satzungsänderung

Im Rahmen der letzten Jahreshauptver-
sammlung wurde wegen des Nachwuchs-
problems bei den Aktiven ausführlich 
über die Zukunft unseres Vereins 
diskutiert und schließlich eine Neu-
fassung der Satzung beschlossen, die doch 
stark von der vorangegangen abweicht.

• So wurde  der bisherige Vorstand um bis 
zu fünf Beisitzer und den stellvertretenden 
Oberburschen erweitert.

• Die Amtsperiode der Vorstände beträgt 
(außer beim Oberburschen und seinem 
Stellvertreter, die weiterhin ein Jahr 
amtieren) statt zwei nunmehr drei Jahre.

• Mitglieder des Vereins können aktive 
oder fördernde Mitglieder oder Ehren-
mitglieder sein; der bisherige Status der 
passiven Mitglieder ist entfallen.

• Aktive Mitglieder sind diejenigen 
Personen, die sich im Sinne des Vereins 
aktiv betätigen. Fördernde Mitglieder sind 
Personen, die sich nicht selbst im Sinne 
des Vereins aktiv betätigen, im Übrigen 
aber die Interessen des Vereins fördern.

• Die Burschenversammlung richtet sich 
nicht mehr wie bisher an alle aktiven 
männlichen ledigen Mitglieder, sondern 
an alle aktiven männlichen  Mitglieder, 
und damit auch an die Verheirateten.

Im Zuge der Versammlung wurde auch 
der Vorstand für die nächsten drei Jahre 
neu gewählt.

• Als erster und zweiter Vorstand wurden 
Alexander Mirsberger und Christian 
Weinecke bestätigt.

• Schatzmeisterin bleibt auch weiterhin 
Corinna Mirsberger; Daniel Eckert 
fungiert wie bisher als Schriftführer.

• Als Beisitzer wurden Marion Weinecke, 
Kathrin Sandmeier, Karin Gößmann, 
Christian Sauerhammer sowie Helmut 
Meisel gewählt.

• Die neue Aktivenversammlung aus “Alt 
und Jung, unverheiratet und verheiratet” 
wählte im Juli 2016 Max Michaelsen zum 
neuen Oberburschen. Herzlichen Dank an 
seinen Vorgänger Tobias Eckert für die 
vielen Jahre als Oberbursche!

Jens Michaelsen

Heuweg 26 A

91058 Erlangen

Telefon:

09131-9331277

Fax:

09131-6873877

Mobil:

0170-9335904

MICHAELSEN.JENS@WEB.DE

Weiherer Hauptstr. 2
91080 Weiher
Telefon: 09134 - 66 51 669



Ein-/Austritte/Jubiläen/News

Standesamtlich geheiratet haben Daniel 
Eckert und Karin Gössmann. Herzlichen 
Glückwunsch hierzu.

Abschied nehmen mussten wir leider 
von unserem Vereinsmitglied Bruno 
Mirsberger.

Kinder-Baumaufstellen und Kinder-Betzenaustanzen

Seit zwei Jahren stellen die Kinder ihren eigenen Baum auf, was bei allen Beteiligten 
sehr gut ankommt. Daher werden wir dieses auch heuer wieder machen. Wenn Sie 
Kinder im Alter von 6 - 13 Jahren haben, die mitmachen möchten, sollten diese um 
15:30 ans Pumpenhäusla kommen. Eine verbindliche Anmeldung ist nicht erforderlich,  
eine kurze Vorab-Info (  oder 09134/708735) aber 
wünschenswert . Bei ausreichendem Interesse würden wir 2017 ein Kinder-Betzen-
austanzen anbieten.  Eine unverbindliche Anmeldung  ist schon jetzt möglich

weiherer-burschen@gmx.de

Drittes Weiherer Bierfest

Am Samstag nach Christi Himmelfahrt 
war es wieder soweit - die Weiherer 
Burschen luden zum Bierfest. Nachdem 
dieses Mal das Wetter passte und 
vielleicht auch, weil wir das erste Mal mit 
der Seebacher Heckenmusik eine Live-
musik hatten, war das Bierfest recht gut 
besucht. Als Titelverteidiger versuchte die 
Brauerei Rittmayer aus Hallerndorf ihren 
Titel zu verteidigen. Herausforderer war 
die Brauerei Krug aus Breitenlesau. Nur 
am Anfang war es knapp - ab der dritten 
Stunde konnte sich Conny Krug mit 
seinem dunklen Lagerbier vom Fass und 
dem Pils aus der Flasche klar absetzen und 
am Ende einen klaren und ungefährdeten 
Sieg einfahren. Als Belohnung darf die 
Brauerei Krug im nächsten Jahr - wie 
gehabt am Samstag nach Christi Himmel-
fahrt (= 27.05.2017) wieder-kommen. 
Wir freuen uns auf das vierte Weiherer 
Bierfest und auf Sie als Besucher!

Leitenäckerstraße 6   -   91080 Uttenreuth / Weiher

Tel.: 09134 / 909 27 22   -   Fax: 09134 / 909 27 33

www.christel-rollershop.de

Öffnungszeiten:
Täglich geöffnet

von 11.00 bis 14.30 Uhr
und 17.00 bis 24.00 Uhr

Dienstag Ruhetag

Inhaber:
Fam. Vlastopoulos

http://


Impressionen der 
Weiherer Kerwa 2015

Intern auch bekannt als Kuh-Kerwa



Mittel- und Oberfrankens umfasste, 
handelte es sich keineswegs nur um ein 
lokales Reinheitsgebot, was die Staats-
regierung und der bayerische Brauerbund 
bei ihrem Jubiläum aber gerne unerwähnt 
lassen. “Das Herzogtum Bayern von 
damals sei mit dem heutigen Freistaat gar 
nicht vergleichbar, bestand Bayern damals 
doch gerade mal aus Ober- und Nieder-
bayern", so Hoderlein weiter. Unser 
Frankenland ist eine von seiner Brau-
tradition geprägte Region, die sich mit 
ihren mehr als 260 aktiven Brauereien 
zurecht rühmt, die größte Brauereidichte 
weltweit aufzuweisen. Das Zentrum der 
deutschen Bierkultur befindet sich dem-
nach eher in Bamberg, denn in Nieder-
bayern oder gar München. 
Wir feiern 2016 deshalb in Franken, wenn 
überhaupt, dann 527 Jahre Reinheitsgebot. 
Franken hatte bereits seinerzeit eine 
fränkische und keine bayerische Bier-
kultur und das ist auch noch heute so. 
Und deshalb wird am Weiherer Bierfest 
stets nur fränkisches Bier ausgeschenkt!

527 Jahre Reinheitsgebot

In Bayern spielt Bier generell eine große 
Rolle; in diesem Jahr steht das "fünfte 
Element" des Freistaates aber besonders 
im Fokus: Am 23. April, dem Tag des 
deutschen Bieres, jährte sich der Erlass 
des bayerischen Reinheitsgebotes zum 
500. Mal. Bei manchem Franken wächst 
dabei der Unmut über die vom Freistaat 
abgehaltenen Feierlichkeiten zum Jubi-
läum des bayerischen Bier-Reinheits-
gebots. Denn, die eigentliche Wiege des 
Bier-Reinheitsgebots stehe gar nicht in 
Altbayern, wie das Jubiläum suggeriere, 
sondern in Franken, so der Vorsitzende 
des Fränkischen Bundes, Wolfgang 
Hoderlein. Bereits 27 Jahre vor dem 
Erlass des bayerischen Reinheitsgebots - 
am 12. Oktober 1489 - habe der Bam-
berger Fürstbischof Heinrich III. "für 
Bamberg und das Umland" ein Bier-
Reinheitsgebot erlassen. Darin heißt es, 
dass im Bier "nicht mere denn Malz, 
Hopfen und Wasser verwendet" werden 
dürfe. Und da das Fürstbistum Bamberg 
damals weite Teile des heutigen Unter-, 

Wir danken allen 
Sponsoren, die die 

Herausgabe des 
Kerwaboten 

ermöglicht haben!
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